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bezüglichen erke und Aufſätze einzelner Zeitſchriften ſorgfältig verzeichnet
dte Citate den Literaturangaben genauer gefaſst einiges gekürzt Neue
Zuſätze ſind N 156 f der Inhalt des Pentateuchs 268
et es Der Urſprung des uche Judith, ſtatt wie der
erſten Auflage der canoniſche Charakter. 384 Texte des Buches
Ezechiel iſt den Anmerkungen erweitert. 396 iſt zwei Paragraphe
2 und getheilt (die canoniſche Auctorität des U  E Daniel und die
kritiſche Beſchaffenheit des überlieferten Textes desſelben). Bei der rono⸗
logiſchen Anordnung der leinen Propheten iſt der weiten Auflage Abdias
vor Jonas und ad geſtellt Einen chönen uſa bildet 440

die Beziehung der Weiſſagung bet Malachias 1, 14 Meſs

—
eingehend nachgewieſen ird Es empfiehlt ſich ſomit die zweite Auflage

als eine manchem verbeſſerte wieder allſeitig von ſelbſt
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15 Dr J Schuſters zur bibliſchen
Neu bearbeitet von Dr Holzammer Vierte ermehrte
und verbeſſerte Auflage Approbation des 90 biſchöflichen
Ordinariates zu ainz. Zweiter and Das Neue Teſtament. Frei  —
burg 1. Br Herder. 1886 VII U. 734 Preis für heide Ande

fl. 9. —
Von dieſem anerkannt vortrefflichen erke welches M dieſer Zeit⸗

I ſchon wiederholt beſprochen wurde vgl Jahrg 1873 91 481
1875 —09 1879 831 erſchien vor kurzem die Auflage,
der and enthaltend die ibliſche Geſchichte des alten Teſtamentes
dieſer Quartalſchrift ahrg 1887 667 ene empfehlende Würdigung
an Das gleiche Lob gebürt auch dem 2 ande, der die bibliſche Ge⸗
chichte des Teſtamentes ſich d Wenngleich die Auflage

von der ſich nicht 0 durchgreifend Unterſcheidet Die leſe von den vor⸗
hergehenden, 0 hat doch auch dte Aufl beim Neuen Teſtamente elne
Vermehrung von Seiten erfahren.

mele Illuſtrationen der Uft ſind jetzt durch beſſere und deutlichereerſetzt; 0 der Marienbrunnen bei Nazareth, die Grotte des V Johannes bei
Ain Karim, Bethlehem von Norden geſehen, der Grundplan des Herodian. Tem—
pels, Sidon, Berg Thabor, Q  21  Uelle Silosé, das goldene Thor, Grundplan des
Golgatha Auch völlig Illuſtrationen ſind den Text aufgenommen
worden; Cäſarea ſtlippi, Ite Delbäume 1N V. Inneres der Geißlungs⸗kapelle der Eece OMmo-1  E, Stätte der Bekehrung des Paulus, da
S Paulsthor Damaskus dgl Dieſe Verbeſſerungen und Ergänzungen 1
den Illuſtrationen, viel Intereſſe bieten, erklären ſich daraus, daß der
Verfaſſer IM Jahre 1881 Reiſe nach Egypten, Paläſtina und Kleinaſien
unternahm, bei welcher Gelegenheit die Tte befkhen hat und dem⸗
nach ſie nun beſchreiben konnte.

Auch ſonſtiger Hinſicht mpfie ſich die neue Auflage des fſehr
beliebten Werkes beſtens; EeS ird gute Dienſte leiſten beſonders den Re
ligionslehrern, welche Mittelſchulen die bibliſche Geſchichte 3u erklären,
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namentlich 92 die Angriffe aus den Idernen Wiſſenſchaften Ber⸗theidigen haben
Graz. Univerſitäts⸗Profeſſor Msgr. Dr Otto Schmid.

16) Unterſcheidungslehren der katholiſchen Kirche und der Pro
teſtanten. Zum Gebrauche bei dem Erſteom municanten⸗Unter⸗
richt zuſammengeſtellt von ortuna mitz. Mit kirchlicher Ppro⸗
hation. ainz, Kirchheim 1889 8⁰ Seiten. Preis Pf

kr., bei ezug von Exemplaren A Pf kr
Da ſeit einiger Zeit proteſtantiſcherſeits kleine Broſchüren erſchienen,

we die Unterſcheidungslehren wiſchen Katholiken und Proteſtanten be
handeln und vielfach als Leitfaden den Kindern beim Confirmanden⸗Unter⸗
richt in die Hand egeben werden, hielt 8 der Verfaſſer für eboten, ſolchen
Angriffen gegenüber vorliegendes Heftchen erſcheinen 3 aſſen, welches in
ſieben Capiteln und 131 kurzen Fragen und Antworten, denen der De
harbe'ſche Katechismus zugrunde gelegt iſt, lar und präcis die wichtigſten

die QuellenUnterſcheidungslehren zwiſchen Katholiken und Proteſtanten:
des Glaubens, Urzuſtand, Sündenfall und Erbſünde, Rechtfertigung und
gute Werke, Sacramente, E  2, Heiligen⸗Verehrung, Ordensſtand be
handelt und Iut Schluſs 31 und 32) die Folgerungen aus dem bisherBehandelten zieht

Beſonders tn paritätiſchen Gemeinden beſtens empfehlen.
St. Florian. Profeſſor ernhar E ub

17) Die Heiligenfeſte. Auswahl aus meiſt Iteren Predigern des
In⸗ und Auslandes Von N Schleininger Herder. Freiburg.
Gr 8⁰ and Apoſte und Märtyrer. 634 2 Qan Bekenner.
522 O. M 6.— fl 3.60
Wir aben vor uns ein größeres homiletiſches ELV Die homiletiſche

Literatur erdan dieſe one dem Bienenfleiße des rühmlichſt be⸗
annten Jeſuiten Schleininger. Hatte Schleininger In ſeiner bisherigen
Thätigkeit als Schriftſteller auf dem Gebiete der katholiſchen Homiletik,
vorzugsweiſe die Bedürfniſſe der Schule tm Auge und erſcheint darum
vornehmlich als tüchtiger Lehrer des angehenden Predigers, 0 ſehen wir
ihn mn dem vorliegenden noch nicht abgeſchloſſenen Erte das praktiſche
Gebiet etreten Der Theorie olg die Praxis und wir müſſen dem Ver⸗
aſſer, welcher ſich als Meiſter tn der Theorie bewährte, wohl au das
vollſte Lob auf dem Gebiete der praktiſchen Kanzel⸗Beredſamkeit zuer  —  —
kennen.

noch ſind es briginelle Arbeiten, E  E EY Uuns bietet, ſondern wir finden nur
Es ſind wohl, wie der erfaſſer im Vorworte ſagt, Eder „Muſterpredigten“

eine Zuſammenſtellung aus bereit vorhandenem Materiale, welches Schleininger
in Umſaſſender und gründlicher Weiſe enn Die Zuſammenſtellung muſs
aber als recht treffend und gelungen bezeichnet werden. Es war ein treffender
Gedanke, die Lobreden der Heiligen nach jenen Kategorien ordnen, wir
in den liturgiſchen Büchern treffen, PS war ebenſo treffend, amen wie die eines


